
2.10    Archiv konkret – Zur Nachahmung empfohlen 
Tipps und Anregungen 

zur Historischen Bildungsarbeit und Archivpädagogik  
 
Art des Angebots 
 

Hexenprozesse in den Akten des Stadtarchivs: der Fa ll Greta 
Bünichmann in Münster   

Zielgruppe 
 

ca. ab Klasse 7  

Anlass 
 

Im Rahmen des Geschichts- oder Religionsunterrichts 

Gruppengröße 
 

Variabel, ca. 20 

Zeitlicher Rahmen 
 

ca. 60 – 90 Minuten 

Materialkosten oder 
sonstige Kosten 

Kopierkosten 

Technische 
Voraussetzungen 

Flipchart oder Tafel 

Wiederholbar/Einmalig  
 

Wiederholbar 

Besondere 
Voraussetzungen 

Raum mit Tischen und Stühlen 

Detaillierte 
Beschreibung 
(Fortsetzung auf 
Folgeblatt) 

� Reproduzierte Textabschnitte aus dem Rats- und Kriminalpro-
tokoll werden so zusammengestellt, dass Antworten auf Fragen 
zum Leben der vermeintlichen Hexe und zum Prozessverlauf 
erarbeitet werden können. Wegen der zu erwartenden Schwie-
rigkeiten beim Lesen und Verstehen der Texte sind kürzere 
Abschnitte auszuwählen, die die Schülerinnen und Schüler 
(SuS) in kleineren Gruppen arbeitsteilig bearbeiten sollen. 

� Die SuS erhalten die Kopie eines einzelnen Textabschnittes mit 
der dazugehörigen Transliteration.  

� Die SuS sollen zunächst die Transliteration in einen lesbaren, 
heute verständlichen Text umschreiben. Dazu müssen Worter-
klärungen gegeben und  Wörterbücher bereit gestellt werden. 

� Im nächsten Schritt sollen vorbereitete Fragen an den jeweiligen 
Textabschnitt beantwortet werden. Dadurch sollten die einzelnen 
Phasen im Verlauf eines typischen Hexenprozesses verdeutlicht 
werden können.  

� Anschließend stellen die SuS ihre Ergebnisse in chronologischer 
Abfolge vor. Die zentralen Aussagen werden an der Tafel / dem 
Flipchart festgehalten und können von den SuS mit in die Schule 
genommen werden. 

� Zum Schluss wird der Gegenwartsbezug hergestellt, indem z.B. 
über die Benennung einer Straße nach einer „Hexe“ diskutiert 
wird oder unter dem Stichwort „Ausgrenzung heute“ überlegt 
wird, ob es ähnliche Situationen auch heute noch gibt. 

Achtung aufpassen 
(wo wird es schwierig  

Es ist darauf zu achten, dass alle Wortbedeutungen erklärt werden. 

Dies ist ein Vorschlag 
von (Kontaktadresse) 

Roswitha Link, Stadtarchiv Münster, An den Speichern 8, 48157 
Münster, Tel.: 0251/492-4703, E-Mail linkroswitha@stadt-
muenster.de  

 


